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Sicher mit dem E-Bike unterwegs 
Pedelec-Training am 09. Mai 2026 in Tannheim

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Gemeinde Tannheim bietet in Kooperation mit der Kreisver-
kehrswacht Biberach e.V. am Samstag, den 09. Mai 2026, von 
09:00 bis 12:00 Uhr ein Pedelec-Training an. Veranstaltungsort 
ist die Grundschule in Tannheim.

Das Angebot richtet sich an Erwachsene, die ihre Fahrpraxis 
verbessern und mehr Sicherheit im Umgang mit dem E-Bike 
gewinnen möchten. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Zu Beginn des Trainings werden in der Aula der Grundschule 
theoretische Grundlagen vermittelt. Im Anschluss folgen prak-
tische Übungen auf dem Schulhofgelände unter fachkundi-
ger Anleitung. Dazu gehören unter anderem sicheres Anfahren, 
gezieltes Bremsen sowie das richtige Verhalten in kritischen 
Situationen.

Das Training erfolgt mit dem eigenen Pedelec. Das Tragen eines 
Helms ist verpflichtend. Für eine kleine Verpflegung während der 
Veranstaltung ist gesorgt.

Die Teilnahme ist kostenlos und bietet eine ideale Gelegenheit, 
sich optimal auf die bevorstehende Fahrradsaison vorzubereiten.

Für Rückfragen zum Pedelec-Training steht Ihnen Frau Sturm 
aus dem Bürgerbüro gerne zur Verfügung:

Telefon: 08395 / 922-11
E-Mail: rosmarie.sturm@gemeinde-tannheim.de

Bei Interesse bitte bis spätestens 06. Mai 2026 unter den obi-
gen Kontaktdaten anmelden.  

Machen Sie mit - es lohnt sich!

Tannheim, 28.04.2026

 

 

 

 

 

  

 

 
 

   
  
  

 
 

  
  

 
  
  

  
  

 

  
 

  

 

  

 

 

 
 Heiko De Vita 

Bürgermeister

Die Reisezeit naht
Bitte kontrollieren Sie ihre Ausweisdokumente

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

sicherlich planen Sie schon die ein oder andere Reise.
Denken Sie bitte auch frühzeitig an die Überprüfung ihrer Ausweis-
dokumente.
In einigen Ländern muss der biometrische Reisepass bei Einreise 
eine Mindestgültigkeitsdauer von 6 Monaten haben.

Mit welchem Ausweisdokument Sie in das gewünschte Land ein-
reisen können sowie ausführliche Reise- und Sicherheitshinweise 
erfahren Sie unter https://www.auswaertiges-amt.de/SicherRei-
sen/IhrReiseziel.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir keine Auskünfte über 
notwendige Reisedokumente erteilen dürfen.
 
Auch Kinder benötigen für Auslandsreisen ein gültiges Ausweis-
dokument.
Für Reisen innerhalb der Europäischen Union genügt in den meis-
ten Fällen ein Personalausweis aus. Wer jedoch Fernreisen plant, 
benötigt in der Regel einen Reisepass für sein Kind.
Besondere Aufmerksamkeit sollten Eltern der Aktualität der Doku-

mente widmen. Kinder verändern sich schnell, weshalb Fotos in 
Ausweisen regelmäßig überprüft werden sollten. Entspricht das Bild 
nicht mehr dem aktuellen Erscheinungsbild, kann es bei Kontrollen 
zu Schwierigkeiten kommen.
 
Zur Beantragung neuer Ausweisdokumente ist ein aktuelles, digita-
les, biometrisches Lichtbild und die Zustimmungserklärung der Sor-
geberechtigten notwendig. Die Zustimmungserklärung erhalten Sie auf 
unserer Homepage unter https://www.gemeinde-tannheim.de/Start-
seite/rathaus+_+verwaltung/formulare oder im Bürgerbüro, Zimmer 1.
 
Das digitale Lichtbild kann direkt im Bürgerbüro oder bei einem zer-
tifizierten Fotografen angefertigt werden. Bitte beachten Sie, dass 
Papier-Lichtbilder nicht mehr angenommen werden können. Zudem 
muss das Kind ab dem 10. Lebensjahr bei der Beantragung anwe-
send sein. Ab dem 10. Lebensjahr ist es unterschriftspflichtig.

Ihre Gemeindeverwaltung
 

Gebühren 
Personalausweis
unter 24 Jahre 27,60 €
über 24 Jahre 46,00 €
Vorläufiger Personalausweis 10,00 € 
Reisepass
unter 24 Jahre 37,50 €
über 24 Jahre 70,00 € 
Lichtbild
Digitales Lichtbild 6,00 €

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Meldepflicht für Bienenvölker 
ab 2026 bei der Tierseuchen-
kasse BW

Ab dem Jahr 2026 sind alle Tierhalterinnen und Tierhalter, die in 
Baden-Württemberg Bienenvölker halten, zur Meldung verpflich-
tet, unabhängig von einer Mitgliedschaft in einem Imkerverein.
Die Beitragssatzung wurde zum 01.01.2026 geändert und kann 
in der jeweils geltenden Fassung unter 
www.tsk-bw.de/ueber-uns/rechtsgrundlagen/satzungen/
abgerufen werden.

Der Meldestichtag für Bienenvölker weicht von dem Stichtag 
anderer Tierarten ab und ist der 01. Mai eines jeden Jahres, 
erstmalig: 01.05.2026.

Zum Meldestichtag ist der tatsächlich gehaltene Bestand an 
Bienenvölkern anzugeben.

Unvollständige oder zu niedrige Angaben können im Schadens-
fall zu Leistungskürzungen oder zur Versagung von Leis-
tungen führen.

Die Meldeunterlagen werden rechtzeitig vor dem Meldestichtag 
an alle bei den Veterinärämtern registrierten Bienenhalterinnen 
und Bienenhalter versandt.

Tierhalterinnen und Tierhalter, die Bienenvölker halten und bis 
zum 01.05.2026 keinen Meldebogen erhalten haben, können 
diesen bei der Tierseuchenkasse BW anfordern.

Die Meldepflicht begründet sich aus § 31 des Gesetzes zur 
Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der 
Beitragssatzung der Tierseuchenkasse BW. Ein Verstoß gegen 
die Meldepflicht kann mit einem Ordnungswidrigkeitenverfah-
ren geahndet werden.

Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de.
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: 
www.tsk-bw.de
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Verkehrsrechtliche Anordnung

Wo Dauer der 
Anordnung

Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungsstraßen, 
Ortsstraßen (mit Ausnahme der Orts-
durchfahrten von Bundes-, Landes- 
und Kreisstraßen) und beschränkt 
öffentliche Gemeindewege

01.01.2026 bis
31.12.2026

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsregelung 
durch Verkehrszeichen (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m), teilweise
(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 5,50 m)
 
Fußgängerverkehr: vollständig, teilweise
(Restbreite min. 1,30 m)
 
Radverkehr: vollständig, teilweise
(Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten 
im öffentlichen Straßen-
raum durch den gemein-
deeigenen Bauhof

Im Bereich der Gemeinde Tannheim 10.02.2026 
bis 31.12.2026

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsregelung 
durch Verkehrszeichen (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m; teilweise (die Restfahr-
bahnbreite beträgt min. 5,50 m
 
Fußgängerverkehr: vollständig; teilweise (Rest-
breite min. 1,30 m)
 
Radverkehr: vollständig; teilweise (Restbreite 
min. 1,50 m) 

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten 
im öffentlichen Straßen-
raum durch den gemein-
deeigenen Bauhof

Rathausplatz 1 – 6 Jeden Donnerstag im 
Jahr 2026 von 12:00 Uhr 
bis 20:00 Uhr

Fahrzeugverkehr: vollständig Wochenmarkt

Sommerferien:
30.07. bis 13.09.

Anmeldung der
Programmpunkte

bis zum 10.05.

Du hast eine Idee?
Melde dich gerne bei

uns und du erhältst alle
notwendigen Infos.

Lasst uns gemeinsam abenteuerliche Ferien
für die Tannheimer Kinder gestalten!
Für das diesjährige Ferienprogramm suchen wir wieder engagierte
Menschen, Vereine, Unternehmen und kreative Köpfe, die Lust
haben, den Tannheimer Kindern eine besondere Zeit zu schenken.
Es bedarf nicht vieler Vorkenntnisse: Ob Basteln, Sport, Natur,
Technik, Handwerk, Musik, Theater, Backen, Kochen oder
spannende Entdeckungstouren - jede Idee zählt und
bereitet den Kindern viel Freude!

Als Veranstalter eines Programmpunktes wählst du fl exibel:
• das Thema deines Programmpunktes,
• den Termin während der Sommerferien inkl. Zeitfenster,
• die Teilnehmeranzahl und deren Alter,
• die Unkosten, die für die Teilnehmer anfallen.

Mache mit und trage mit deinem Programmpunkt zu einem abwechslungsreichen 
und spannenden Ferienprogramm für die Tannheimer Kinder bei.

Wir freuen uns auf deine Ideen und deine Programmpunkte!

Heiko De Vita
Bürgermeister

Das Ferienprogramm-Team
erreichst du per Mail:
ferienprogramm-tannheim@gmx.de
oder per Whatsapp/telefonisch:
Corinna Ziesel (0176 61082235)
Nadine Ziesel (0157 80446210)
Nicole Obersteg (0157 54310597)
Lorena Ludewig (0152 25919954)

Alle Teilnehmer des Kinderferienprogramms sind unfall- und haftpfl ichtversichert.
Die Kosten hierfür werden von der Gemeinde Tannheim übernommen.
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Die aktuelle Spalte 

VORSCHAU

Donnerstag, 
30. April 2026 16:00 Uhr Maibaum-Hockete (Hoigarta)

Samstag, 
02. Mai 2026

11:00 Uhr –
17:30 Uhr

Partnerschaftsfeier in Tannheim 
im Schwarzwald

Sonntag, 
03. Mai 2026 19:00 Uhr Maiandacht (Kirche und KGH)

Dienstag, 
05. Mai 2026

14:00 Uhr – 
18:00 Uhr

Großer Seniorennachmittag 
(DGH)

Samstag, 
09. Mai 2026 10:00 Uhr Faustball U12 m

 
 
 
 

 

Glasfaserausbau im Kernort Tannheim: NetCom 
BW startet Vermarktung für rund 800 Gebäude
Die NetCom BW bringt den Glasfaserausbau in Tannheim auf den 
Weg: Mit dem Start der Vermarktungsphase haben Bürger*innen 
ab sofort die Möglichkeit, sich einen Anschluss an das leistungs-
starke Highspeed-Netz der EnBW-Tochter zu sichern. Insgesamt 
umfasst das geplante Ausbauprojekt die Erschließung von bis zu 
797 Gebäuden im Gemeindegebiet.

Ziel des Vorhabens ist es, Tannheim langfristig mit einer moder-
nen und zukunftssicheren digitalen Infrastruktur auszustatten. Im 
Rahmen des eigenwirtschaftlichen Ausbaus sollen Haushalte und 
Betriebe direkt mit gigabitschnellem Internet versorgt werden.
Neben der Online-Vermarktung ist die NetCom BW ab dem 
20.04.2026 auch vor Ort aktiv: Mitarbeitende informieren im 
Rahmen der Haustürvermarktung persönlich über das Projekt, 
beantworten Fragen und beraten zu den verfügbaren Tarifen. 
Die Vorvermarktung läuft bis zum 27.07.2026 und bildet die 
Grundlage für die Entscheidung über die Umsetzung des Aus-
bauvorhabens.

Da der Glasfaserausbau mit erheblichen Investitionen verbun-
den ist, ist eine ausreichende Nachfrage Voraussetzung für die 
Realisierung. Die NetCom BW strebt daher eine Vorvermark-
tungsquote von rund 50 Prozent an. Wird diese erreicht und ist 
das Vorhaben wirtschaftlich darstellbar, folgen im Anschluss die 
nächsten Projektschritte.

Die Konditionen für den Glasfaseranschluss sind während der 
gesamten Vermarktungsphase einheitlich: Die NetCom BW bie-
tet Anwohner*innen einen kostenfreien Glasfaserhausanschluss 
bis zu einer Anschlusslänge von 15 Metern an (ab dem 16. Meter 
fallen Kosten in Höhe von 120 Euro brutto pro weiterem Meter 
an). Voraussetzung ist der Abschluss eines NetCom-BW-Tarifs 
mit einer Mindestlaufzeit von 24 Monaten und einer Internetge-
schwindigkeit ab 300 Mbit/s.

Persönliche Vor-Ort-Beratungen erfolgen im „Tannhei-
mer Hoigarta“ (Gebäude neben dem Rathaus, Rathaus-
platz 2) am:
• Dienstag, 19.05.2026, 10:00 – 14:30 Uhr
• Dienstag, 02.06.2026, 10:00 – 14:30 Uhr
• Montag, 22.06.2026, 09:00 – 12:00 Uhr sowie 
 13:30 – 18:00 Uhr
• Dienstag, 14.07.2026, 10:00 – 14:30 Uhr
 
Eine vorherige Terminvereinbarung ist nicht erforderlich.
Nach Abschluss der Vorvermarktung und bei ausreichender 
Nachfrage folgen im nächsten Schritt die konkrete Ausbaupla-
nung sowie die Vergabe der Bauleistungen. Ziel der NetCom 
BW ist es, Tannheim flächendeckend mit einer leistungsfähigen 
Glasfaserinfrastruktur zu versorgen und damit die Grundlage für 
die digitale Zukunft der Gemeinde zu schaffen.
 
NetCom BW GmbH
Die NetCom BW GmbH mit Sitz in Ellwangen wurde 2014 
gegründet und ist eine Konzerngesellschaft der EnBW Energie 
Baden-Württemberg AG. Mit ihren innovativen Dienstleistungen 
in den Geschäftsfeldern Datenkommunikation, Standortvernet-
zung, Telefonie und Services ist die NetCom BW eine anerkannte 
Größe im heimischen Telekommunikations- und IT-Markt. Zu 
den Kunden der NetCom BW zählen Privathaushalte, Indust-
rie- und Gewerbebetriebe sowie kommunale Einrichtungen. Mit 
dem unternehmenseigenen Daten- und Sprachnetz per Licht-
wellenleiter von rund 32.000 Kilometern verfügt die NetCom 
BW über eines der größten und modernsten Glasfasernetze in 
Baden-Württemberg.
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Jugendfeuerwehr
Wir treffen uns am Montag, 04. Mai 2026 um 18:30 Uhr im Feu-
erwehrhaus.

Feuerwehrprobe
Am Montag, den 04. Mai 2026 findet um 20:00 Uhr eine Gesamt-
probe statt.

DRK Ortsvereinsversammlung
Einladung
Zur Ortsvereinsversammlung am 08.05.2026
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
ich darf Sie recht herzlich zu unserer Ortsverinsversammlung
 am Freitag, den 08.05.2026
 um 20:00Uhr
 im DRK Heim in Rot an der Rot einladen.
 
Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Bericht des Vorsitzenden
TOP 3: Bericht des JRK
TOP 4: Bericht des Kassiers
TOP 5: Entlastung der Vorstandschaft
TOP 6: Anträge/Verschiedenes   
 
Mit freundlichen Grüßen
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Rot an der Rot
Ortsvereinsvorsitzender
Jochen Christ

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:

Freitag, 08.05.2026
Zusatztermin-Überraschung zum Muttertag ab 6 Jahren (Mar-
tina Niedermaier) 1 Termin, 16:30 – 19 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Schülercafe
Zusatztermin-Kinder-Nähworkshop: Wir nähen ein Mutter-
tagsgeschenk für Kinder ab 8 Jahren (Daniela Theurer), 1 Ter-
min, 17:15 – 19:15 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim

Samstag, 09.05.2026
Überraschung zum Muttertag ab 16 Jahren (Martina Nieder-
maier) 1 Termin, 13– 15:30 Uhr, Realschule Erolzheim, Schülercafe
Überraschung zum Muttertag ab 12 Jahren (Martina Nieder-
maier) 1 Termin, 16– 17:30 Uhr, Realschule Erolzheim, Schülercafe

Sonntag 10.05.2026
Muttertags-Wanderung mit Alpakas für Erwachsene und Kin-
der ab 6 Jahren (Stefanie Hagner) 1 Termin, 15 – 17 Uhr, Alpaka-
leben, Aitrach

Mittwoch, 20.05.2026
Rund ums Grillen – Männer, ran an den Thermomix (Monika 
Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule Erolzheim, 
Küche, EG

Mittwoch, 27.05.2026
3D-Kugelkunst auf Leinwand- Kunstkurs für Kinder ab 8 Jahre 
(Elisa Börschlein) 1 Termin, 15 – 17 Uhr, Michael-von-Jung Schule 
Kirchdorf, Werkraum
3D-Kugelkunst auf Leinwand – Kunstkurs für Erwachsene 
(Elisa Börschlein) 1 Termin, 17:30 – 20:30 Uhr, Michael-von-Jung 
Schule Kirchdorf, Werkraum

Dienstag, 02.06.2026
Töpferworkshop „Sparschweinchen „ für Kinder ab 8 Jahre 
(Anja Roth) 3 Termine, Dienstag 02.06, 14 – 16:30 Uhr, Mittwoch 
03.06, 14 – 16:30 Uhr, Samstag, 20.06., 14 – 16 Uhr, Grundschule 
Kirchberg, Werkraum
 
Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detaillierte 
Informationen zu den Kursen. 

Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt informiert:
Biberacher Bodenkurs 2026
Im Zeitraum von Mai bis Oktober 2026 bietet das Landwirtschaft-
samt eine Seminarreihe rund um das Thema gesunder Boden an. 
In insgesamt fünf Tagesseminaren vermitteln führende Experten pra-
xisnah, welche Bedeutung ein gesunder Boden für das Pflanzen-
wachstum hat und wie sich dieses Wissen gezielt anwenden lässt.
Die Teilnehmenden lernen, Bodenanalysen richtig zu interpretieren 
und die sogenannte Spatendiagnose in der Praxis einzusetzen. Ziel 
ist es, die Kenntnisse zur Bodenfruchtbarkeit zu vertiefen und Stra-
tegien für einen nachhaltigen Humusaufbau zu entwickeln.
Neben theoretischen Inhalten und praktischen Übungen umfasst 
das Programm auch eine eintägige Exkursion zur Soil Evolution in 
die Schweiz.
Das detaillierte Seminarprogramm und die Möglichkeit zur Anmel-
dung bis spätestens 5. Mai 2026 finden Interessierte auf der 
Homepage des Landwirtschaftsamtes unter www.biberach.de/
anmeldung-landwirtschaftsamt.
Für Fragen stehen die Mitarbeiter des Landwirtschaftsamts unter 
07351 52-6702 zur Verfügung.

Landwirtschaftsamt bittet um Mithilfe
Landwirtschaftsamt ruft zur Meldung von Schäden durch 
Saatkrähen auf
Immer wieder verursachen Saatkrähen erhebliche Schäden im 
Ackerbau. Das Landwirtschaftsamt weist daher darauf hin, dass 
betroffene Landwirtinnen und Landwirte Vogelschäden unkompliziert 
über ein Onlineportal melden können. Das Meldeportal ist dem Link 
https://www.isip.de/baden-wuerttemberg/meldeportal erreichbar.
Für die Anmeldung im Portal ist die Angabe von Name und 
E-Mail-Adresse erforderlich. Im Anschluss können Schäden unter 
Angabe von Ort, Datum und betroffener Kultur erfasst werden. Opti-
onal besteht die Möglichkeit, die Größe der geschädigten Fläche 
anzugeben sowie Fotos hochzuladen, um das Schadensausmaß 
zu dokumentieren.
Das Landwirtschaftsamt bittet alle Betroffenen ausdrücklich, von die-
ser Meldemöglichkeit Gebrauch zu machen. Nur durch eine umfas-
sende Datengrundlage kann ein genauer Überblick über die aktuelle 
Situation im Landkreis gewonnen werden. Dies ist entscheidend, 
um gezielte Handlungsempfehlungen zu entwickeln und geeignete 
Maßnahmen auf Landkreisebene einzuleiten.
Bei Fragen zur Nutzung der Meldeplattform oder zur Dateneingabe 
steht das Landwirtschaftsamt gerne zur Verfügung. Sollten in einem 
Betrieb besonders hohe Schäden auftreten und Vergrämungsab-
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schüsse als notwendig erachtet werden, kann ein entsprechender 
Antrag bei der unteren Naturschutzbehörde des Landratsamtes 
gestellt werden.

Die Fachschule für Landwirtschaft –  
Fachrichtung Hauswirtschaft informiert:
Online-Informationsveranstaltung zur Weiterbildung zum 
Meister/zur Meisterin der Hauswirtschaft an der Fachschule 
für Landwirtschaft und Hauswirtschaft Biberach
Die Fachschule für Landwirtschaft und Hauswirtschaft Biberach 
bietet eine Online-Informationsveranstaltung zur schulischen Wei-
terbildung zum Meister oder zur Meisterin der Hauswirtschaft an. 
Die Veranstaltung findet am Montag, 15. Juni 2026, von 18 Uhr bis 
19.30 Uhr statt.
Wie sieht der Unterricht an der Fachschule aus? Welche Inhalte wer-
den auf dem Weg bis zur Meisterprüfung vermittelt und welche Vor-
aussetzungen gibt es? Antworten auf diese und viele weitere Fragen 
erhalten interessierte Teilnehmende zu dem im Oktober 2026 begin-
nenden Vorbereitungslehrgang für die Meisterprüfung. Darüber hin-
aus wird eine Meisterin der Hauswirtschaft ihre Erfahrungen rund 
um die Weiterbildung mit den Interessierten teilen.
Eine Anmeldung ist bis zum 12. Juni 2026 erforderlich und online 
möglich unter: www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt
Für weitere Informationen steht die Fachschule für Landwirtschaft 
und Hauswirtschaft Biberach gerne unter der Telefonnummer 07351 
52-6702, per E-Mail an landwirtschaftsamt@biberach.de oder im 
Internet unter www.biberach.de/fachschule zur Verfügung.
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA)  
informiert
Workshop zum Thema „Grill - Basics“
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet einen Workshop 
zum Thema „Grill - Basics“ an. Der Workshop mit dem Ernährungs-
referenten Alexander Schaible findet am Donnerstag, 7. Mai 2026 
von 17 Uhr bis 20.30 Uhr in der Schulküche der Ernährungsakade-
mie, Bergerhauser Straße 36 in Biberach statt. Die Kosten für den 
Abend betragen 25 Euro.
Der Referent Alexander Schaible zeigt eine Vielzahl von köstlichen 
Möglichkeiten auf, die jeden Grillabend bereichern werden. Die Teil-
nehmenden werden an diesem Abend verschiedene Fleischteile, die 
für den Grillgenuss geeignet sind, kennen- und unterscheiden ler-
nen. Auch die richtigen Gewürze zum jeweiligen Fleischteil zu ver-
wenden wird gelernt.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten eine Schürze, ein 
Geschirrtuch und Vorratsbehälter mitbringen. Eine Anmeldung ist 
online unter www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt erfor-
derlich.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Museumsdorf feiert fast vergessene Handwerkskünste
Am Sonntag, 3. Mai 2026, wird das Oberschwäbische Museumsdorf 
Kürnbach zum Zentrum alter Handwerkskunst. Beim Historischen 
Handwerkertag lassen rund 30 Traditionshandwerkerinnen und 
-handwerker die Vergangenheit von 10 bis 18 Uhr lebendig werden.

Museum verwandelt sich in große Werkstatt
Wenn der Hammer der Schmiedin auf den Amboss trifft, der Duft fri-
schen Holzes die Luft erfüllt und am Webstuhl filigrane Muster ent-
stehen, können Besucherinnen und Besucher lebendige Geschichte 
zum Anfassen und Staunen erleben. Von der historischen Dampf-
brennerei über das Küfer- und Zimmermannshandwerk bis hin zur 
Korbflechterin und Klöpplerin – das gesamte Museumsgelände ver-
wandelt sich in eine große, offene Werkstatt. Beim Handwerkertag 
wird die Vielfalt und Fertigkeit traditioneller Berufe eindrucksvoll zur 
Schau stellt.
 
Handwerk zum Mitmachen und Erleben
Doch es wird nicht nur zugeschaut: Verschiedene Mitmach-Aktio-
nen für die ganze Familie laden zum Ausprobieren ein. Beim Muse-
umsseiler können Kinder ihr eigenes Springseil drehen, Lesezeichen 

bei der Buchbinderin basteln oder Waschen wie zu Omas Zeiten. 
Zudem entführen Schauspieler in das Dorfleben von 1925 und der 
Schwäbische Eisenbahnverein nimmt Groß und Klein auf eine Fahrt 
mit der Mini-Dampfbahn mit.
Wer ordentlich schafft, muss sich auch stärken. Mit oberschwäbi-
schen Spezialitäten, traditionellen Leckereien aus dem Backhäusle 
und verschiedenen Imbissständen ist für das leibliche Wohl gesorgt. 
Wer ein hübsches Andenken mit nach Hause nehmen möchte, wird 
bei den handgefertigten Produkten der Handwerker fündig. 

Schmiedin, Zimmermann, Korbflechterin und Co.: Die Besuche-
rinnen und Besucher erleben beim Historischen Handwerkertag 
am Sonntag, 3. Mai im Museumsdorf Kürnbach hautnah traditio-
nelle Arbeiten.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Traditionelles Maisingen mit Barny Bitterwolf im Museumsdorf

Das Oberschwäbische  
Museumsdorf Kürnbach lädt 
für Freitag, 1. Mai, 15 Uhr, 
zum Maisingen mit Barny Bit-
terwolf ein.

Am Freitag, 1. Mai 2026 lädt das 
Oberschwäbische Museumsdorf 
Kürnbach Besucherinnen und Besu-
cher ein, gemeinsam mit Barny Bit-
terwolf musikalisch den Mai zu 
begrüßen.
Jeder und jede, der Barny Bitterwolf 
schon einmal erlebt hat, kann von 
der humorvollen, aber auch tiefsinni-
gen Weise berichten, mit der der Bad 
Waldseer an der Gitarre seine Zuhö-
rerinnen und Zuhörer begeistert. Ob 
schwäbisches Liedgut oder selbst 
komponierte Mundartstücke: Dank 
Bitterwolf wird das Volksliedsingen 
zu einem wahren Erlebnis.
Beim Traditionellen Maisingen am 
1. Mai kommen Besucherinnen 
und Besucher, die gerne traditionel-
les Liedgut hören oder sogar selbst 
singen, ab 15 Uhr im Museumsdorf 
Kürnbach voll auf ihre Kosten. Das 
Maisingen mit Barny Bitterwolf findet 
bei gutem Wetter im Freien statt, bei 
schlechtem Wetter finden die Sän-
gerinnen und Sänger im Kürnbacher 
Tanzhaus ein Dach über dem Kopf.

Online-Vortrag zur mentalen Belastung
Online-Vortrag „Kopf voll, Akkus leer? Mentale Belastung 
mindern und Care-Arbeit fair teilen“
Ständig an alles denken, für alle da sein und nie richtig zur Ruhe 
kommen – dieses Gefühl prägt den Alltag vieler Menschen. Dahin-
ter steckt häufig der sogenannte Mental Load, also die unsichtbare 
mentale Belastung, die insbesondere Frauen betrifft und sowohl im 
privaten als auch im beruflichen Kontext spürbar ist.
Ein kostenfreier Online-Vortrag am Dienstag, 5. Mai, von 17.30 
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bis 19 Uhr widmet sich der unsichtbaren Belastung des „Mental 
Load“. Unter dem Titel „Mentale Belastung mindern und Care-Ar-
beit fair-teilen“ erklärt die renommierte Autorin und Expertin Laura 
Fröhlich, wie dieser alltägliche Stress entsteht und was man aktiv 
dagegen tun kann.
Im Vortrag werden praxisnahe Lösungsansätze vorgestellt, etwa 
wie Care-Arbeit sichtbar gemacht und fair geteilt werden kann, wie 
sich Alltagsorganisation partnerschaftlich gestalten lässt, warum 
bewusste Pausen und Freiräume wichtig sind und wie die eigene 
mentale Gesundheit gestärkt werden kann. Ziel ist es, die Teilneh-
menden zu entlasten, zum Nachdenken anzuregen und Impulse für 
Veränderungen im eigenen Alltag zu geben.
Die Veranstaltung ist eine Kooperation der AG Geschlechterge-
recht der Stadt Biberach, der Katholischen Betriebsseelsorge und 
der Hochschule Biberach. Die Teilnahme ist kostenfrei. Interessierte 
werden gebeten, sich bis Freitag, 1. Mai 2026, per E-Mail an Kat-
rina.dibah-lavorante@biberach.de anzumelden. Der Zugangslink 
wird wenige Tage vor der Veranstaltung versendet.

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Pfarrer
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
E-Mail: Johannes-Baptist.Schmid@drs.de
Gordon Asare, Pfarrvikar
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
E-Mail: Gordon.Asare@drs.de
Fabian Burmeister, Gemeindeassistent im Berufspraktischen 
Jahr
Tel. 08395/93699-12
E-Mail: Fabian.Burmeister@drs.de
Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660
 
Gemeinsame Kirchenpflege der SE:
Julia Bixenmann
Hauptstraße 24, 88450 Berkheim, Tel.  08395/93109
E-Mail: julia.bixenmann@drs.de
Sigrid Langer, Tel. 08395/93100
E-Mail: sigrid.langer@drs.de
Öffnungszeit Montag: 14.00-17.00 Uhr u. nach Absprache
 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz , Tel. 08395 / 1248
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr
 

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker, Tel. 08395 / 2348
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr, Tel. u. Fax 07568 / 241
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle, Tel. 08395 / 2394
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr
 
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller
 

Beerdigungsbereitschaft
03.05. – 09.05.2026 P. Johannes-Baptist Schmid
 O.Praem., Pfarrer
 08395/93699-11

Impuls
In den kommenden Tagen, am 8. Mai, jährt sich die Wahl von Papst 
Leo XIV. zum ersten Mal.
In seiner Osterbotschaft sagte der Heilige Vater: „Wir dürfen nicht 
länger gleichgültig bleiben! Und wir dürfen uns nicht mit dem Bösen 
abfinden! Der heilige Augustinus lehrt: „Wenn du Angst vor dem Tod 
hast, liebe die Auferstehung!“ (Sermo 124, 4). Lasst auch uns die 
Auferstehung lieben: Sie erinnert uns daran, dass das Böse nicht 
das letzte Wort hat, denn es wurde vom Auferstandenen besiegt.“
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
 
Donnerstag, 30. April – Priesterdonnerstag
07.30 Rot KEIN Schülergottesdienst
18.15 Berk Sieben-Schmerzen-Mariens-Rosenkranz
19.00 Berk Eucharistiefeier
Freitag, 1. Mai – Herz-Jesu-Freitag, Hl. Josef der Arbeiter – 
Tag der Arbeit
19.00 Rot Feierliche Maiandacht mit sakr. Segen
19.00 Arl Maiandacht
19.00 Hasl  Maiandacht, gestaltet von Brigitte Rude u. Frau 

Kohler
Samstag, 2. Mai – Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer
14.00 Rot Trauung Selina Frank & Lukas Minkenberg
19.00 Ellw  Vorabendmesse (f. Sali u. Heini Längst, wir geden-

ken auch Luise u. Wilhelm Hörnle u. Josef Bobin-
ger)

Sonntag, 3. Mai – 5. Sonntag der Osterzeit
09.00 Hasl  Eucharistiefeier (f. Geschwister Sonntag, wir geden-

ken auch Kunigunde Wörz)
09.45 Berk Rosenkranz
10.15 Rot  Hochamt m. P. Ambrosius Sámal O.Praem. und P. 

Christian Pšenička O.Praem. Stift Strahov/Prag (f. 
d. Leb. u. Verst. d. SE, wir gedenken auch Georg u. 
Paula Schädler, Karl Reisch, Alfons Sailer u. verst. 
Angeh.)

10.15 Rot Kinderkirche
10.15 Berk  Eucharistiefeier (f. Michael Göppel, wir gedenken 

auch Venerando Favetti)
10.00 StJoh Konfirmation
10.15 Tann Wort-Gottes-Feier
10.15 Tann Kinderkirche
15.00 Rot Öffentliche Führung durch das Kloster
  Treffpunkt: Brunnen vor dem Jugendhaus
15.00 KlBon Eucharistische Anbetung in Stille
16.00 Rot KlangWELT (s. Artikel)
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18.30 Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen
19.00 Illerb  Maiandacht, gestaltet vom Frauentreffpunkt u. 

Geschwister Angele (Soulsisters)
19.00 Tann  Maiandacht, gestaltet von der Landjugend Tann-

heim, anschl. Bewirtung im Kirchengemeindehaus
19.00 Hasl Maiandacht gestaltet vom MV Haslach
Dienstag, 5. Mai – Hl. Godehard
19.00 Zell  Eucharistiefeier (1. Jahrtag Kunigunde Kolb, wir 

gedenken auch Waldemar Bauer)
Mittwoch, 6. Mai
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl Eucharistiefeier
19.00 Wirr  Eucharistiefeier (f. Peter Schwarz, wir gedenken 

auch Georg Huber u. verst. Angeh., Emma Sonn-
tag

19.30 Spind  Maiandacht, gestaltet von den Spindelwager Feu-
erwehrfrauen

Donnerstag, 7. Mai
07.30 Rot Schülergottesdienst
Freitag, 8. Mai – Sel. Ulrika Nisch, Ordensfrau
07.45 Hasl Schülergottesdienst
15.00 Rot Rosenkranz
Samstag, 9. Mai
09.00 Arl Samstagspilgern
14.00 KlBon Pilgermesse
18.00! Ellw  Prozession z. Wetterkreuz mit Messe u. Segnung 

des renovierten Wetterkreuzes, mitgestaltet vom 
Musikverein Ellwangen, anschl. Bewirtung auf dem 
Kirchplatz durch den KGR

Sonntag, 10. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit – Muttertag
09.00 Tann  Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Hildegard Dodel, 

wir gedenken auch Otto Rehm sen, Helmtraud Kel-
ler, Elsa Stützle (gest. v. Jahrgänger 1941)

09.00 Hasl Wort-Gottes-Feier
09.45 Berk Rosenkranz
10.15 Berk  Eucharistiefeier (f. die Leb. u. Verst. d. SE, wir geden-

ken auch Anton Gawaz und Pfr. Georg Gawaz) mit 
Taufe von Lotta Marie Welser

10.15 Rot Wort-Gottes-Feier
10.30 StJoh Konfirmation
11.30 Ellw   Taufe von Elina Frisch, Oskar Ritscher, David 

Hengge
18.00 Rot Maiandacht
18.30 Bonl Rosenkranz um den Frieden
19.00 Tann Feierliche Maiandacht mit sakr. Segen
19.00 Ellw Maiandacht gestaltet Turnerfrauen
19.00 Hasl  Maiandacht gestaltet Chor Chorisma u. Frauen-

bund

Miniplan
Sonntag 03. 05. 
10.15 Uhr  Wort-Gottes-Feier
 Laura Hegele - Julia Häberle

Sonntag 10.05.
9.00 Uhr  Eucharistiefeier
 Alexander Schmaus - Kieron Bertele
 Raphael Habres - Leon Schäle

Sonstige Informationen
 
Pfarrer Gordon auf Gemeindewallfahrt
Pfarrer Gordon wird vom 02.05. bis 10.05.2026 die Gemeinde-
wallfahrt nach Italien begleiten und ist deshalb in diesem Zeitraum 
nicht erreichbar.
 
Hinweis auf Stelle im Pfarrbüro Rot an der Rot
In den Schaukästen bzw. an den Plakatwänden unserer Kirchen und 
auf der Homepage der SE Rot-Iller (www.se-rot-iller-drs.de) finden 
Sie eine Ausschreibung für die Stelle einer Pfarramtssekretärin im 
Pfarrbüro Rot an der Rot.

Erstkommunion – Rückschau 2026 und Vorschau 2027
In den vergangenen Wochen konnten wir sehr schöne Erstkommu-
niongottesdienste feiern. So gilt mein herzlicher Dank allen, die in 
der Vorbereitung und Durchführung der Erstkommunion 2026 mit-
gewirkt haben. Besonders bedanke ich mich bei den ehrenamtli-
chen Helferinnen Frau Andrea Brugger aus Berkheim/Eichenberg 
und Frau Melly Rodi-Schiedel aus Haslach. Danke an Frau Gosia 
und Herrn Paul Ziesel ausTannheim für die Mitgestaltung des Ver-
söhnungstages. Vergelt‘s Gott auch allen Eltern, die Aufgaben und 
Dienste übernommen haben. Vielen Dank den Musikerinnen und 
Musikern, den Chören sowie den Musikkapellen, die den Festtag 
verschönert haben. Ein Vergelt´s Gott an Pfarrsekretärin Margarete 
Denz, an die Mesnerinnen und Mesnern, an die Minis, die Kommu-
nionhelfer und an alle, die unsere
Kirchen schön geschmückt haben. Alle Erstkommunionkinder sind 
eingeladen, zu den Ministranten dazu zu kommen. Die Anmeldefor-
mulare wurden bereits verteilt. Bitte in den nächsten Tagen/Wochen 
in den Sakristeien oder in den Pfarrbüros abgeben.
Im Jahr 2027 werden die Erstkommunionfeiern voraussichtlich fol-
gendermaßen stattfinden:
Am Sonntag, 04. April 2027 in Rot an der Rot und in Berkheim.
Am Sonntag, 11. April 2027 in Ellwangen und in Haslach.
Am Sonntag, 18. April 2027 in Tannheim.
Die endgültige Terminbestätigung kann erst im Herbst bei den Eltern-
abenden erfolgen.
P. Johannes-Baptist O.Praem.
 
Marien-Monat Mai
Im Monat Mai sind die Kapellen zu Ehren der Muttergottes 
geschmückt. Aus diesem Grund möchten wir alle ganz herzlich 
einladen unsere Kapellen von Mühlberg, Spindelwag, Mettenberg 
und Zell zu besuchen. Sie sind täglich von 8 bis 18 Uhr geöffnet.
Zeit zum Innehalten
Zeit zum Gebet
Zeit zum Bitten
Zeit zum Danken
„Die Käppele Teams“
 

    
   
   

 
 

 
  

  
 

 

 
 

 

 
  

 

 

  

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

  
 

 
 

 

 
  

 
 

 

    

 
 

 
 

 
 

 
      

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Kinderkirche in Rot und in Tannheim
Liebe Kinder zwischen 3 und 9 Jahren, wir laden Euch 
ganz herzlich zur Kinderkirche am Sonntag, 3. Mai in Rot 
oder in Tannheim ein.

Wir treffen uns jeweils um 10.15 Uhr zum Gottesdienst in der Pfarrkir-
che und gehen dann gemeinsam ins Gemeindehaus, wo wir zusam-
men beten, singen und basteln…Eure Eltern holen Euch nach dem 
Gottesdienst wieder im Gemeindehaus ab. Wir freuen uns auf Euch!
Die Kinderkirchen-Teams von Rot und Tannheim 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
  

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

Kuchenverkauf nach dem Gottesdienst in 
Rot
Im Anschluss an den Gottesdienst, am Sonntag 
den 3. Mai 2026, lädt der Elternbeirat des Kinder-

gartens Arche Noah, herzlich zu einem Kuchenverkauf ein.
Mit viel Liebe werden die Familien eine bunte Auswahl an leckeren 
Kuchen, Torten und Kleingebäck vorbereiten.
Gönnen Sie sich ein oder mehrere Stücke für zu Hause und unter-
stützen Sie dabei gleichzeitig den Kindergarten Arche Noah – der 
Erlös kommt direkt den Kindern des Kindergartens zugute.
Gerne können eigene Behältnisse mitgebracht werden.

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

  
 

 

 
 

 
  

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

Klang-WELT“ am Sonntag 03. Mai um 16.00 Uhr 
in St. Verena

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

  
 

 

 
 

 
  

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

„Klang-WELT“ am Sonntag 03. Mai um 16.00 Uhr in St. Verena
„Klang-WELT“ – unter diesem Namen finden im Jubiläumsjahr vier 
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Veranstaltungen in St. Verena statt, die unsere bedeutende histori-
sche Holzhey-Orgel zum Klingen bringen möchten.
Neben Orgel-Musik sollen auch namhafte Personen „aus der WELT“ 
zu Wort kommen, indem sie zu einem bestimmten Thema einen 
Impuls geben.
Die zweite „Klang-WELT“ findet am Sonntag, 03. Mai, um 16.00 Uhr 
mit P. Christian Pšenička O.Praem. aus dem Prämonstratenser-Stift 
Strahov in Prag und Norbert Lins, Mitglied des Europäischen Parla-
mentes, statt. Pater Christian ist ausgebildeter Kirchenmusiker und 
musiziert an der Stiftbasilika des Stiftes Strahov.
Europa-Parlaments-Mitglied Norbert Lins wird zu folgendem Thema 
sprechen. „Der Hl. Norbert als Europäer seiner Zeit!“
Jede „Klang-WELT“ soll als Orgel-Stunde mit Impuls in ein gemein-
sam gebetetes „Vater unser“ und in ein abschließendes Lied münden, 
ehe danach noch Gelegenheit zur Begegnung und zum Austausch 
vor der Klosterkirche bzw. im Gemeindehaus St. Verena besteht.
Der Veranstaltung geht das Angebot einer Führung durch das ehe-
malige Kloster, heute Jugendhaus St. Norbert, voraus. Treffpunkt 
hierfür: 15.00 Uhr am Brunnen vor dem Jugendhaus St. Norbert.
Der Einritt zur „Klang-WELT“ ist frei, Spenden zum Erhalt der Holz-
hey-Orgel werden gerne angenommen.

Maindacht der KLJB Tannheim am Sonntag, 03.05., 19.00 Uhr.
Die Landjugend Tannheim lädt sehr herzlich zur Maiandacht in die 
Kirche St. Martin ein. Anschließend Bewirtung mit Wurstsalat, sau-
rem Käse und Getränken im Kirchengemeindehaus.
  

 

 

 
 

 

  

 

 

 
   

 

 
 

 
 

 
  

 
 

 

 
 

 

 

Samstagspilgern auf dem Martinusweg am 9. 
Mai 2026 – Pilgern ist beten mit den Füßen
Unser erfahrener Pilgerführer Rudi Link (er ist u. a. 

schon den Jakobsweg nach Santiago de Compostella und den Fran-
ziskusweg bis Rom gegangen!) geht mit uns wieder auf dem Mar-
tinusweg von Arlach bis Bonlanden.
Die Strecke ist leicht zu gehen, umfasst 14 km, also ca. 4 Stunden 
zu gehen (mit Pausen selbstverständlich).
In den Kirchen am Weg machen wir Halt für einen kleinen Impuls 
und zum Gebet und im Kloster Bonlanden schließen wir unseren 
Weg dann ab mit einer Eucharistiefeier um 14.00 Uhr.
Wann? Am Samstag 09.05.2025 ab 09.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie!
Anmeldung und weitere Infos bekommen Sie direkt bei Herrn Link: 
Telefon: 08395/1320, Mail: rulink@t-online.de
 
Voranzeige - Trauercafé
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, findet 
am Dienstag, 12. Mai 2026 um 15 Uhr im Kath. Gemeindehaus in 
Tannheim, Hauptstr. 10 statt.
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu dazu 
zu kommen.
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da!
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen.
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16
Susanne Nestel: 0151-252 225 58
 
Kirchenputztag Kirche St. Verena Samstag 16.05.2026
Unsere Kirche St. Verena in Rot braucht Hilfe!
Wir möchten unsere schöne Kirche in neuem Glanz erstrahlen las-
sen und deshalb gibt es zum Jubiläumsfest einen Putztag.
JEDER ist willkommen, JEDER kann helfen!
Für das leibliche Wohl mit Mittagessen und Getränken ist gesorgt. 
Putzutensilien bitte mitbringen.
Wir bitten um Anmeldung bis 12.05.2026 im Pfarrbüro Rot unter 
der Telefonnummer: 08395/936990
Wir freuen uns auf Euch!
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 14. Juni, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 28. Juni, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 05. Juli, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 12. Juli, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 02. August, 11.30 Uhr in Rot

Sonntag, 16. August, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 30. August, 11.30 Uhr in Haslach
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie kön-
nen gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie 
in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit woh-
nen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es mög-
lich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Neh-
men Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

    
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 

 

 
 

  
  
  

   
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

14. Mariathon 1. – 3. Mai 2026
Unter dem Motto: „Meinen Frieden gebe ich euch“ 
kommen Menschen verschiedener Sprachen und 
Kulturen zusammen, um gemeinsam Großes zu 
bewegen: Mit Ihren Spenden unterstützen Sie 

Radio Maria und helfen mit, die Frohe Botschaft zu den Men-
schen in Afrika und in die entlegensten Regionen unserer Welt 
zu tragen. Schalten Sie an diesen 3 Tagen (01. – 03.05.2026) 
radio horeb ein, über DAB+, über Kabel oder Satellit, Internet 
radio usw. Zum Spenden gibt es das Spendentelefon 08328 
921 180. Näheres unter www.horeb.org. Bei Fragen zum Empfang 
von radio horeb, R. Rommel (07305 8307).

Sankt-Georgs-Ritt in Ochsenhausen
„Selig, die Frieden stiften“ (Mt 5,9)
Am Sonntag 3. Mai findet der 50. Sankt-Georgs-Ritt statt.
Herzliche Einladung zur Mitfeier!
10.30 Uhr Pontifikalamt Basilika St. Georg
12.30 Uhr Reiterprozession
14.30 Uhr  Rückkehr der Prozession Klosterhof,
 anschl. Segen für alle Pilger
Festzelebrant und Reliquienträger:
Bischof Dr. Klaus Krämer, Rottenburg.

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach - Haslach – 
Hauerz - Tannheim

 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, 
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de   
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.
 
Wochenspruch
„Singt dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder.“ Psalm 98, 1
 
Sonntag, 03. Mai
11.00 Uhr  Gottesdienst, Prädikant Patzelt, Tannheim   
Mittwoch, 06. Mai
18.30 Uhr  Feier.Abend.Brot, Ev. Gemeindehaus Aitrach, Illerstr. 1. 
Sonntag, 10. Mai
10.00 Uhr  Familiengottesdienst zum Gemeindefest, Pfrin. Götz, 

Dreifaltigkeitskirche Leutkirch
 
Feier.Abend.Brot Wir essen gern zusammen mit anderen und tau-
chen ein in Themen und Fragen – mal ernst, mal lustig, mal leicht, 
mal einfach so. Wir mögen Gesellschaft und freuen uns auf einen 
Abend für Leib und Seele. Vielleicht geht es Ihnen und Euch auch 
so. Wir laden ein am Mittwoch, 6. Mai, 18.30 Uhr, ins Gemein-
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dehaus. Einfach so. Zum Abendbrot können alle gerne etwas bei-
steuern, das wir dann miteinander teilen. Für Getränke ist gesorgt. 
Danach ist Zeit für Gespräche über Himmel und Erde, Leichtes und 
Ernstes oder einfach übers Leben - möglichst zwanglos mit den 
Nachbarn oder in der Runde. Kleine Impulse und Fragen dienen als 
„Anschuggerle“. Ein Versuch – wir haben Lust und freuen uns über 
alle, die mitmachen. Ulrike Rose und Susanne Brändle. 

Anbetung in der Klosterkirche 
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort wo 
wir IHN brauchen.
Lassen wir Begegnung zu - in der eucharistischen Anbetung.
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnungen 
... möchte Christus uns beistehen.
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 03.05.2026 - zwischen 
15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung in Stille“.
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit.

Ganz Ohr - einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr - einfach mal reden“ zu einer breiten 
Themenvielfalt wie: Mein Glaube - ein Fragezeichen … Gott, was 
tut er eigentlich …Corona, Krieg - und was kommt dann …ich fühle 
mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde ich her-
aus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr - einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden Frei-
tag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 50342731.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Ist Instrumenten Ausbildung langweilig? Keineswegs!
Klar gibt’s Hochs und Tiefs – genau wie im Leben. Wer diese Pha-
sen meistert, gewinnt Selbstvertrauen und Sicherheit.  

Das Besondere beim Musikverein: die Gemeinschaft. Nach den 
Grundlagen geht’s ins Vororchester, später in die Jugendkapelle – 
zusammen mit Jugendlichen aus anderen Orten musizieren. Gemein-
schaft in den Orchestern und das über mehrere Generationen, das 
gibt es nur hier.

Neugierig? Dann schau am  20. Mai um 19 Uhr bei unserer Ins-
trumentenvorstellung vorbei und informiere dich unverbindlich.  
Wir freuen uns!   
Heike & Ralf

Herzliche Einladung zum Frühlingsfest 2026
Das traditionelle Frühlingsfest des Musikvereins Tannheim im idylli-

schen Rehgarten steht bevor. Am Donnerstag, den 14. Mai 2026, 
laden wir Sie herzlich dazu ein. Beginnen Sie den Vatertag ab 10:30 
Uhr mit einem urigen Frühschoppen und einem deftigen Weißwurst-
frühstück, begleitet von der Musik des Musikvereins Ringschnait. Für 
Essen und Trinken ist bestens gesorgt! Genießen Sie den Nachmit-
tag bei Kaffee und leckerem Kuchen, umrahmt von den Klängen der 
Musikkapelle Oberopfingen. Den stimmungsvollen Ausklang bietet 
der Musikverein Haslach. Der Eintritt ist frei, und wir vom Musikverein 
Tannheim sowie unserem Förderverein freuen uns bereits auf Ihren 
Besuch! Für unsere jüngsten Gäste haben wir eine Hüpfburg und ein 
lustiges Musikerkarussell vorbereitet. Ob zu Fuß, mit dem Fahrrad 
oder motorisiert – unser Frühlingsfest ist definitiv einen Besuch wert!

E-Jugend 
Spielvorschau SGM Iller/Rot
Samstag, 02.05.2026,  
11.00 Uhr, Stadion Rot an der Rot
SGM Iller/Rot I - FV Olympia Laupheim I
Montag, 04.05.2026, 
18.00 Uhr, Stadion Rot an der Rot
SGM Iller/Rot II - SGM FC Mittelbiberach II
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Einladung zur Maibaumhockete am 30.04.2026
Die Soldatenkameradschaft lädt am 30.04.2026 ab 16 Uhr im Pavil-
lon „Hoigarta” zur diesjährigen Maibaumhockete ein – und eines ist 
sicher: Für gute Stimmung ist bestens gesorgt!
Was euch erwartet? Ein gemütlicher Nachmittag und Abend mit 
allem, was das Herz begehrt: Aperol sowie Prosecco für die Ladies, 
Bier und Weizen für die Traditionellen, Radler für die Durstigen, Wein-
schorle für die Genießer – und natürlich auch alkoholfreie Getränke 
für alle anderen.
Auch der Hunger kommt nicht zu kurz: Freut euch auf leckere Bra-
tenburger und Veggieburger mit frisch angebratenen Zwiebeln.
Kommt vorbei und feiert mit uns in den Mai!
Wir freuen uns auf euer zahlreiches kommen!

Der Ortsverband informiert:
Bundesverdienstkreuz für Bernhard Löffler –
VdK-Kreisvorsitzender Heilbronn
Innenminister Thomas Strobl hat Bernhard Löffler das Bundesver-
dienstkreuz verliehen. Damit erhält Bernhard Löffler die höchste 
Anerkennung, die die Bundesrepublik Deutschland für Verdienste 
um das Gemeinwohl ausspricht. Der Landesvorstand des Sozialver-
bands VdK Baden-Württemberg gratuliert sehr herzlich. „Bernhard 
Löffler hat ohne jeden Zweifel die höchste Anerkennung verdient, 
welche die Bundesrepublik Deutschland für Verdienste um das 
Gemeinwohl ausspricht: Weil er sich einbringt, sich engagiert und 
weil er sich kümmert, zuerst an andere denkt, bevor er sich selbst in 
den Sinn kommt“, sagte der stellvertretende Ministerpräsident und 
Innenminister Thomas Strobl am 25. März 2026 bei der Verleihung 
des Bundesverdienstkreuzes in Heilbronn.
Schon seit dem Jahr 1968 engagiert sich Bernhard Löffler in der 
Jugendarbeit, etwa als Jungscharleiter in der evangelischen Jugend 
Ditzingen, im Leitungsgremium des Behindertenclubs des CVJM 
Ludwigsburg, bei der Naturfreundejugend Marbach und als Lan-
desjugendleiter der Naturfreundejugend Württemberg. Heute setzt 
sich Bernhard Löffler im Sozialverband VdK ehrenamtlich als Kreis-
vorsitzender des VdK-Kreisverbands Heilbronn ein und ist Sprecher 
der Initiative Gedenkstätte KZ Heilbronn-Neckargartach. „Die Verlei-
hung des Bundesverdienstkreuzes ist für mich absolut eine große 
Ehre“, sagte Bernhard Löffler. Sprachlos, dankbar und demütig fühle 
er sich. „Mich hat stets angetrieben zu wissen: Da hat es Werte, für 
die es zu streiten lohnt.“ Für ihn seien das Respekt, Toleranz, Freiheit 
und der Erhalt der Demokratie. Bernhard Löffler widmet das Bun-
desverdienstkreuz all seinen Mitstreiterinnen und Mitstreitern und all 
denjenigen, die sich Tag für Tag im Stillen einsetzen.

Die Fachmesse „besser sehen“: 
3. Juli 2026, Liederhalle Stuttgart, 10 bis 17 Uhr
Gutes Sehen ist nicht selbstverständlich. Eine Krankheit, ein Unfall 
oder das Alter können zur Beeinträchtigung des Sehens führen. Die 
richtige Unterstützung sowie passende Hilfsmittel helfen dabei, mit 
einer Sehbeeinträchtigung eigenständig und aktiv zu sein. Das not-
wendige Wissen liefert die Fachmesse „besser sehen“, die die Niko-
lauspflege gemeinsam mit einem breiten Bündnis organisiert, Partner 
ist auch der Sozialverband VdK Baden-Württemberg.
Die überregionale Fachmesse rund ums Sehen ist die größte ihrer 
Art im süddeutschen Raum. Sie richtet sich an Menschen mit Seh-
beeinträchtigung jeden Alters und ihre Angehörigen, aber auch an 
Augenärztinnen und -ärzte, Rehabilitationsträger, Arbeitgeberinnen 
und Arbeitgeber, Lehrkräfte, Fachkräfte aus der Alten- und Behin-
dertenhilfe und alle Interessierten, die sich zum Thema informieren 
wollen. Der Eintritt ist frei. Weitere Infos unter: www.fachmesse-bes-
ser-sehen.de

Die Fachmesse „besser sehen“: 3. Juli 2026, Liederhalle Stutt-
gart, 10 bis 17 Uhr
Gutes Sehen ist nicht selbstverständlich. Eine Krankheit, ein Unfall 
oder das Alter können zur Beeinträchtigung des Sehens führen. Die 
richtige Unterstützung sowie passende Hilfsmittel helfen dabei, mit 
einer Sehbeeinträchtigung eigenständig und aktiv zu sein. Das not-
wendige Wissen liefert die Fachmesse „besser sehen“, die die Niko-
lauspflege gemeinsam mit einem breiten Bündnis organisiert, Partner 
ist auch der Sozialverband VdK Baden-Württemberg.
Die überregionale Fachmesse rund ums Sehen ist die größte ihrer Art 
im süddeutschen Raum. Sie richtet sich an Menschen mit Sehbeein-
trächtigung jeden Alters und ihre Angehörigen, aber auch an Auge-
närztinnen und -ärzte, Rehabilitationsträger, Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgeber, Lehrkräfte, Fachkräfte aus der Alten- und Behindertenhilfe 
und alle Interessierten, die sich zum Thema informieren wollen. Der 
Eintritt ist frei. Weitere Infos unter: www.fachmesse-besser-sehen.de

Neu seit April 2026: Lungenkrebs-Früherkennung wird Kas-
senleistung für starke Raucherinnen und Raucher
Seit April haben starke Raucherinnen und Raucher im Alter 
zwischen 50 und 75 Jahren Anspruch auf ein Lungen-
krebs-Screening als Früherkennungsleistung der gesetzlichen 
Krankenkassen: Sie können alle zwölf Monate mittels Nied-
rigdosis-Computertomographie (NDCT) untersucht werden. In 
Deutschland sterben jedes Jahr etwa 45 000 Menschen an den 
Folgen von Lungenkrebs. Ziel ist es, bei diesem besonders gefähr-
deten Personenkreis Lungenkrebs möglichst früh zu erkennen und 
die Behandlungschancen zu verbessern.
Gesetzlich Versicherte können das Lungenkrebs-Screening in einer all-
gemeinmedizinischen oder internistischen Praxis durchführen lassen, 
die sich an der Lungenkrebs-Früherkennung beteiligt. Anspruchsbe-
rechtigt sind: Personen zwischen 50 und 75 Jahren mit einem starken 
Zigarettenkonsum über eine Dauer von mindestens 25 Jahren und 
von mindestens 15 „Packungsjahren“. Dabei entspricht das Rauchen 
von 20 Zigaretten pro Tag über ein Jahr lang einem „Packungsjahr“.
Die neue Leistung der gesetzlichen Krankenkassen beruht auf einem 
Beschluss des Gemeinsamen Bundesausschusses (G-BA) sowie der 
vorausgegangenen Lungenkrebs-Früherkennungs-Verordnung des 
Bundesumweltministeriums. Nähere Infos zum Screening gibt es online 
auf der Homepage des G-BA: www.g-ba.de/themen/methodenbe-
wertung/erwachsene/krebsfrueherkennung/lungenkrebs-screening/

Wir laden Euch herzlich zur Maiandacht
am 03. Mai um 19 Uhr in der Kirche St.
Martin in Tannheim ein.

MAIANDACHT

WIR FREUEN UNS

AUF EUCH!

O3. MAI 19 UHR

Anschließende Bewirtung mit Wurstsalat,
saurem Käse und Getränken im KGH.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Landjugend Tannheim
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„Seniorentreff Silberperlen“ in Tannheim
Betreuungsgruppe der Ökumenischen Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V. 
Ganz herzlich laden wir betreuungs- und unterstützungsbedürf-
tige, demenziell veränderte oder einfach nur Geselligkeit suchende 
Menschen in unseren „Seniorentreff Silberperlen“ ein, um dort 
gemeinsam schöne Stunden zu verbringen.
Sie als pflegender Angehöriger brauchen von Zeit zu Zeit eine „Ver-
schnaufpause“,
Raum für eigene Interessen und eine Entlastung im Alltag?
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 08.30 – 12.00 Uhr
in 88459 Tannheim – Katholisches Gemeindehaus, Haupt-
straße 10
Unser Angebot:
• Aktivierungs- und Jahreszeitliche Angebote
• Nachmittags- Kaffee und Kuchen mit Gesprächszeit
• Individuelle Förderung
• Fahrdienst wenn gewünscht
Anmeldungen und Fragen dazu gerne unter der Telefonnummer: 
07352 – 923021
Alternativ gerne über E-Mail: 
silberperlen@sozialstation-ochsenhausen.de 

Reit- und Fahrverein Rot an der Rot e.V.
St.-Georgs-Ritt in Ochsenhausen am 3. Mai
Am kommenden Sonntag, 03. Mai 2026 findet der 50. St-Ge-
orgs-Ritt in Ochsenhausen statt. Dafür treffen wir uns am Feuer-
wehrhaus in Erlenmoos. Abritt ist um 11:40 Uhr. Wir freuen uns auf 
rege Teilnahme.
Moni und Tanja

Deutscher Alpenverein
Sektion Memmingen
Ortsgruppe Illertal
Hallo DAV Mitglieder, 
Tourenbesprechung am Donnerstag, 30.04.26 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Krone in Illerbachen
 
Freitag 01.Mai 2026
Radtour 
Wir erkunden unsere Heimat.
Das Sommerprogramm beginnt mit einer Radtour in unserer Heimat.
Fahrstrecke ca.60-80km 
Leitung: Hans-Peter Herrmann
Tel.: 0157 53735849

Vielen Dank 
1.Vorsitzender Tobias Brixle 

Liederkranz Kirchdorf 
Frühjahrskonzert
Leitung: Roland Horst - Liederkranz Kirchdorf
Leitung: Brigitte Mack - Kinderchor Kirchdorf & Jugendchor CHORios
KULTHITS
Sonntag, 03. Mai 2026 um 17:30 Uhr in der Turn- und Festhalle 
Kirchdorf
Eintritt: 7,00 €

Wir laden Sie herzlich ein zum Frühjahrskonzert! Genießen Sie den 
Abend mit den bekannten Kulthits „Let it be, 99 Luftballons, Stum-
blin ìn, Save Your Kisses For Me, Skandal im Sperrbezirk, 1000 und 
1 Nacht, Mamma Mia, Du brauchst ein Lied, Go West“. Vor und 
während des Konzerts bieten wir eine Auswahl an Getränken, sowie 
leckere Brotzeitköstlichkeiten an

Kreisjugendring Biberach e.V.
FerienOnEhrenamt – 
Spaß haben und gleichzeitig etwas Gutes tun
Junge Menschen zwischen 13 und 27 Jahren können in und um die 
Pfingstferien erleben, wie vielfältig Ehrenamt sein kann: Das Projekt 
FerienOnEhrenamt vom Kreisjugendring Biberach und The Länd of 
Young Ehrenamt vom Landesjugendring Baden-Württemberg geht 
im Landkreis Biberach in die dritte Runde.
Von sozialen Projekten über Nachhaltigkeit und Umwelt bis hin zu 
Sport, Freizeit und Ferienbetreuung – FerienOnEhrenamt bietet auch 
in diesem Jahr einen bunten Blumenstrauß an Möglichkeiten. Ziel ist 
es, jungen Menschen die Chance zu geben, in ganz unterschiedli-
che Bereiche hineinzuschnuppern, Neues kennenzulernen und her-
auszufinden, welche Tätigkeiten ihnen Spaß machen und wo ihre 
eigenen Stärken und Fähigkeiten liegen.
Ein besonderes Highlight wartet am Ende des Projekts: Am 3. Juni 
sind alle Teilnehmenden und beteiligten Vereine zu einem gemein-
samen Abschlussfest eingeladen.
Weitere Informationen zu allen Angeboten und zur Anmeldung gibt 
es unter:
www.kjr-biberach.de/ferienonehrenamt

Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V.
Einladung der Allgemeinen Blinden- und Sehbehinderten-
hilfe e.V. (ABSH) 
– Regionalgruppe Bodensee-Oberschwaben - 
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 16.05.2026 um 14.00 zu 
unserem Gruppentreffen im Restaurant „Zum Marstall“, Fürst-Wil-
helm-Str. 5 – 7, 72488 Sigmaringen. 
An diesem Nachmittag wollen wir in fröhlicher Runde singen mit 
Gertrud. 
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Betroffene 
sowie die Angehörigen betroffener und ratsuchender Menschen. Um 
besser planen zu können, bitte ich möglichst um vorherige Anmel-
dung per Telefon oder E-Mail direkt bei
E-Mail: rg-bodensee-oberschwaben@abs-hilfe.de , Telefon 
07577/852.
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: www.
abs-hilfe.de 

NACHRICHTEN DER BÜCHEREI  
ROT AN DER ROT 
NEUE SPANNENDE KRIMIS FÜR LANGE ABENDE 
Delaney, J.P.: The girl before - sie war wie du. 

Und jetzt ist sie tot (2026/160) (Als Jane versucht, der Wahrheit 
auf den Grund zu gehen, erlebt sie unwissentlich das Gleiche wie 
die Frau vor ihr: Sie lebt und liebt wie sie. Sie vertraut den gleichen 
Menschen. Und sie nähert sich der gleichen Gefahr.)
Föhr, Andreas: Bodenfrost : der Tod ist manchmal nicht die 
beste Lösung (2026/161) (Leonhardt Kreuthner entdeckt beim Kin-
dernachmittag der Polizei einen Mord statt einer gestellten Szene.) 

 
  

   
 

 
 

  
 

    
   

 
 

   

   
 

   

  
 

  
    
    
   

  
 

   
 

  
 

 
 

  
 

 
 

    
 

  
 

 
  

 
  

 
   

 
 

 
 

 

    
    

 
 

 

   
   

  
  

 
 
 

Hausmann, Romy: Himmelerdenblau 
(2026/159) (Jahrzehnte nach dem Verschwin-
den seiner Tochter will ein Vater noch vor der 
drohenden Demenz die Wahrheit wissen.) 
Hawkins, Paula: Die blaue Stunde (2026/119) 
(Neuer Spannungsroman der Bestsellerauto-
rin über Abgründe in der menschlichen Psy-
che.) 

Raabe, Marc: 
• Der Morgen (2026/103) 

• Die Dämmerung (2026/104) 
• Die Nacht (2026/156) 
(Packende spannende Thriller- Trilogie mit Art Mayer.) 
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Sten, Viveca: Lügennebel (2026/162) (In einem schwedischen Ber-
gdorf wird eine Studentin tot im Schnee gefunden, und die Freunde 
und Dorfbewohner verstricken sich in einem Netz aus Lügen. 4. Fall 
für die Polizistin Hanna.) …und vier neue DVDs AMRUM (2026/153; 
ab 14 J.) (Drama um einen zwölfjährigen Jungen, der das Ende des 
Zweiten Weltkrieges auf der Nordseeinsel Amrum erlebt.) KLEINE 
DINGE WIE DIESE (2026/148; ab 14 J.) (Drama um einen irischen 
Kohlehändler, der in den 1980er-Jahren mit einem Gewissenskon-
flikt angesichts des Leids der „gefallenen“ Mädchen im örtlichen 
„Magdalenenheim“ ringt. Wir haben das Buch dazu Keegan, Claire: 
„Kleine Dinge wie diese“.)

CHECKER TOBI und die Reise zu den fliegenden Flüssen 
(2026/146; ab 8 J.) (Der KiKA-Moderator Tobias Krell reist erneut um 
die halbe Welt und erkundet mit einer Jugendfreundin ungewöhnli-
che Orte und wie wichtig das Lebenselixier Luft ist.) 

ZOOMANIA 2 (2026/145; ab 10 J.) (Fortsetzung des Animations-
films um eine nur von Tieren bewohnte Großstadt, in der ein Poli-
zisten-Gespann aus Häsin und Fuchs die Ermittlungen aufnimmt, 
als eine Schlange ein wertvolles Buch stiehlt.) 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de 
Kontakt: 
Tel: 08395/ 9589891 
Mail: info@koeb-rot.de 
Internet: www.koeb-rot.de
Instagram: @buecherei.rot 
Smartphone: App: bibkat

Freie Waldorfschule Biberach
Die 8. Klasse der Waldorfschule spielt „Ronja Räubertochter“ 
Die Schülerinnen und Schüler der 8. Klasse der Waldorfschule brin-
gen in diesem Frühjahr Astrid Lindgrens Klassiker „Ronja Räuber-
tochter“ auf die Bühne.
Seit Beginn des Schuljahres arbeitet die Klasse intensiv an dem The-
aterprojekt. Gemeinsam mit der Theaterpädagogin Nicole Pengler 
entwickeln die Jugendlichen in einem kreativen und gemeinschaft-
lichen Prozess ihre eigene Inszenierung. Dabei setzen sie sich nicht 
nur mit Rollen und Szenen auseinander, sondern gestalten das Stück 
auch in vielen Bereichen eigenständig mit.
„Ronja Räubertochter“ erzählt von Ronja und Birk, die trotz der 
Feindschaft ihrer Familien Freundschaft schließen. Im Mittelpunkt 
stehen Mut, Vertrauen und die Frage, wie Konflikte überwunden wer-
den können – Themen, die auch Jugendliche in ihrer Lebensphase 
bewegen.
Das Projekt entsteht fächerübergreifend mit den Bereichen Musik, 
Kunst und Handarbeit. So wirken die Schülerinnen und Schüler 
nicht nur als Darstellerinnen und Darsteller auf der Bühne mit, son-
dern gestalten auch Kostüme, Masken und Bühnenbild selbst. Zum 
Abschluss ihrer gemeinsamen Mittelstufenzeit entsteht so ein beson-
deres künstlerisches Gemeinschaftswerk.
Die Aufführungen finden am 7. und 8. Mai jeweils um 18:30 
Uhr sowie am 9. Mai um 15 Uhr statt.
Da die Plätze begrenzt sind, wird um Reservierung gebeten unter: 
kartenreservierung@waldorfschule-biberach.de
Die Schule empfiehlt den Besuch für Kinder ab etwa zehn Jahren.
Spielort: Freie Waldorfschule Biberach, Rindenmooser Straße 14,
88400 Biberach
 
Netze BW warnt vor Gefahren bei Bauarbeiten
Frühjahr bringt erhöhte Risiken, Leitungen ungewollt zu 
beschädigen 
Mit dem Frühling beginnt die Hochsaison für Bau- und Gartenar-
beiten. Dabei steigt die Gefahr, dass unterirdische Strom-, Gas-, 
Wasser- oder Telekommunikationsleitungen unbeabsichtigt beschä-
digt werden. Die Netze BW warnt daher vor den Risiken und rät zu 
besonderer Vorsicht. 

Kommt es zu Zwischenfällen, bei denen erdverlegte Leitungen 
beschädigt werden, sind nicht nur Versorgungsausfälle und hohe 
Kosten für die Reparatur möglich, sondern es entstehen auch Risi-
ken für die Gesundheit – angefangen bei Stromschlägen bis hin 
zu Gasaustritten. „Sicherheit und Umsicht sind deshalb gerade im 
Frühjahr unerlässlich. Denn gerade zu dieser Jahreszeit kommt es 
bei Bauarbeiten immer wieder zu unbeabsichtigten Schäden an 
Versorgungsleitungen – das zeigt sich deutlich durch vermehrte 
Stromausfälle im Niederspannungsbereich, wodurch z.B. Haushalte, 
öffentliche Einrichtungen und Straßenbeleuchtungen betroffen sind“, 
erklärt Andreas Herre, Leiter der Netzregion Donau bei Netze BW.
Hier sind die wichtigsten Punkte, die Netze BW vorschlägt, um 
Schäden zu vermeiden: 
• Vor dem Graben informieren: Eigentümer und Bauherren sind 

verpflichtet, sich vor Beginn der Erdarbeiten über die Lage der 
Leitungen zu informieren. Dies geschieht durch Anfrage bei den 
lokalen Netzbetreibern oder über Online-Leitungsauskunftspor-
tale (z. B. BIL - Bund-Länder-Initiative Leitungsauskunft). Bei der 
Netze BW zum Beispiel können entsprechende Auskünfte über 
die Homepage des Unternehmens eingeholt werden: www.net-
ze-bw.de/partner/planenundbauen/leitungsauskunft 

• Pläne sind nicht alles: Alte Leitungskarten sind nicht immer prä-
zise. Die tatsächliche Tiefe oder Lage kann abweichen, beson-
ders bei Leitungen, die älter als 50 Jahre sind. 

• Sorgfaltspflicht: Bei Arbeiten im Schutzbereich von Leitungen 
darf nur mit äußerster Vorsicht gearbeitet werden; hier ist Hand-
schachtung Pflicht, die der präzisen Freilegung von Leitungen 
zur Vermeidung von Schäden dient. Wenn Leitungen (Gas, 
Strom, Wasser, Telekommunikation) freigelegt werden, muss 
der Netzbetreiber bzw. das Versorgungsunternehmen unverzüg-
lich informiert werden. Bei Arbeiten im Bereich von Hochspan-
nungs- oder Hochdruckleitungen ist mindestens drei Wochen 
vor Beginn der Arbeiten eine schriftliche Stellungnahme/Geneh-
migung des Netzbetreibers einzuholen. 

• Bei Beschädigung: Sofort die Arbeiten einstellen, den Bereich 
absperren und unverzüglich Netze BW als zuständigen Netzbe-
treiber sowie ggf. Feuerwehr/Polizei verständigen, da ggf. auch 
Gefahr für Leib und Leben anderer besteht. 

• Haftung: Wer eine Leitung beschädigt, haftet in der Regel für die 
Reparaturkosten und Folgeschäden (wie den Ausfall der Ver-
sorgung für Anwohner).

ArbeitsEnde- LebensWende
Segensfeier auf dem Bussen am 07. Mai 2026 
„Den Lebenskompass neu ausrichten“ 
Viele Wendepunkte in unserem Leben feiern wir. Das Ende unse-
res Arbeitslebens ist ein Anlass innezuhalten und den „Lebenskom-
pass neu auszurichten.“ 
Gemeinsam möchte sich das Dekanat Biberach mit allen auf den 
Weg machen, um auf das Arbeitsende oder den bereits begon-
nen Ruhestand zurückblicken und den Übergang in die neue 
Lebensphase unter den Segen Gottes zu stellen.
Es erwarten Sie spirituelle Impulse, ein feierlicher Segen sowie Musik 
und Gesang.Die Betriebsseelsorge, die Seniorenpastoral sowie die 
Kath. Erwachsenbildung im Dekanat Biberach laden alle zu die-
ser Segensfeier mit Stehempfang ein, die erst vor kurzem in Ruhe-
stand gegangen sind oder demnächst in Ruhestand gehen werden. 
Der Segensgottesdienst findet am Donnerstag. 07. Mai 2026 um 
18.00 Uhr in der Bussenkirche statt.
Die Feier wird von der Schola Bussen unter der Leitung von Ger-
trud Luibrand musikalisch gestaltet.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Das Vorbereitungsteam freut sich über Ihr Kommen! 

Organisierte Nachbarschaftshilfe in den Dekana-
ten Biberach und Saulgau
Tipps im Umgang mit typischen Notfällen und Unfällen bei 
älteren Menschen   
Für Nachbarschaftshelferinnen und -helfer und Interessierte, die 
ältere Menschen zu Hause betreuen, wird ein Erste- Hilfe Kurs 
angeboten: Wenn es um Krankheiten geht, nehmen ältere Men-
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schen oft fremde Hilfe ungern an und denken, dass akute gesund-
heitliche Probleme, die von allein gekommen sind, auch wieder von 
alleine weggehen. Die Erfahrungen zeigen, dass es typische Not-
fälle und Unfälle bei älteren Menschen gibt. Der Notfalltrainer*in des 
DRK Biberach zeigt, wie man sich im Notfall
richtig verhalten und dadurch Leben retten kann. 
Interessiert? Am Dienstag, 6.5.2026 von 14 bis 17 Uhr findet 
der Erste Hilfe Kurs bei älteren Menschen im DRK Ortsverein 
Schemmerhofen, Ringstraße 2, 88433 Schemmerhofen statt. Ein 
Unkostenbeitrag von 20 € wird erhoben.
Anmeldung bis 1.5.2026 und weitere Informationen Daniela Wie-
demann, Caritas Ulm-Biberach per E-Mail hia.ubc@caritas-dicvrs.
de oder 07351 8095190. Kurzentschlossene ohne Anmeldung sind 
auch herzlich willkommen.

Sana-Gesundheitsforum im Mai 2026 
Chefarzt Alwin Nuber informiert über Allergien und Asthma
Im Rahmen des „Sana-Gesundheitsforums“ informiert das 
interdisziplinäre Ärzte- und Expertenteam des Biberacher 
Sana Klinikums regelmäßig über aktuelle medizinische The-
men. Am Donnerstag, den 7. Mai 2026, referiert Alwin Nuber, 
Chefarzt der Medizinischen Klinik mit Schwerpunkt Pneumologie, 
ab 18.00 Uhr zum Thema „Allergien und Asthma verstehen 
und behandeln“.
Das Biberacher Sana Klinikum ist Zentralkrankenhaus für den Land-
kreis und  Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Ulm. Es 
steht für eine umfassende medizinische, therapeutische und pfle-
gerische Versorgung von der Geburt bis zur Altersmedizin. Mit dem 
Gesundheitsforum möchten die Veranstalter diese Expertise an 
Interessierte und Betroffene weitergeben. Im Mittelpunkt der Vor-
träge stehen aktuelle medizinische Themen, Krankheitsbilder, Prä-
ventionsmaßnahmen sowie Diagnose- und Therapiemöglichkeiten. 
Damit sind die Vorträge für Menschen in allen Lebensphasen inte-
ressant: Ob Patient, akut oder chronisch Erkrankter, Angehöriger 
oder Gesundheitsinteressierte. Im Anschluss an die Vorträge bleibt 
genügend Zeit für Fragen an die Referenten sowie den Austausch 
untereinander.

Die Medizinische Klinik mit Schwerpunkt Pneumologie bietet unter 
der Leitung von Chefarzt Alwin Nuber ein breites Spektrum in der 
Diagnostik und Therapie akuter und chronischer Lungen- und Atem-
wegserkrankungen. Dazu zählen unter anderem infektiöse und bös-
artige Lungenerkrankungen, Allergien oder auch Schlafstörungen. 
Ausgestattet ist die Klinik mit moderner Medizintechnik, darunter ein 
Funktionslabor und eine Bronchoskopieeinheit einschließlich end-
obronchialem Ultraschall (EBUS). So können Veränderungen der 
Atemwege frühzeitig erkannt und interdisziplinär behandelt wer-
den. Ergänzend zur stationären Versorgung bietet Chefarzt Alwin 
Nuber ambulante Sprechstunden in der pneumologischen Praxis 
des Sana MVZ an.

Vortrag im Mai: „Allergien und Asthma verstehen und behan-
deln“
Eine ständig laufende Nase, juckende Augen, Atemnot: Nicht nur 
wenn Bäume, Gräser und Kräuter wieder zu blühen beginnen, gehö-
ren diese Symptome für rund 15 Prozent der Deutschen zum Alltag. 
Sie leiden an einem allergischen Schnupfen, der zwar landläufig als 
Heuschnupfen bezeichnet wird, dessen Auslöser aber weit mehr sind 
als nur die klassischen Gräserpollen. So beginnen die Beschwer-
den, abhängig davon, auf welche Allergene man empfindlich reagiert, 
nicht selten bereits zu Jahresbeginn. Dann geht es mit den frühblü-
henden Bäumen los, zu denen Hasel, Erle und Birke zählen. Darauf 
folgen die Gräser und schließlich die Sommerkräuter, wie beispiels-
weise Ambrosia oder Beifuß. Viele Allergiker sind mehrfach betroffen 
und leiden somit über einen längeren Zeitraum oder sogar ganzjäh-
rig an oben genannten Symptomen. Nicht selten wissen Betroffene 
aber nicht einmal, dass ihre Beschwerden allergiebedingt sind – und 
erhalten daher nicht immer eine adäquate medizinische Behandlung. 
Gleichzeitig gehört ein allergischer Schnupfen nach Angaben der 
Weltgesundheitsorganisation (WHO) zu einem der größten Risiko-
faktoren für die Entwicklung von Asthma bronchiale. Einige Betrof-

fene erleben im Verlauf daher einen sogenannten Etagenwechsel, 
das heißt die Symptome verlagern sich in tiefere Bereiche der Atem-
wege und nehmen eine chronische Ausprägung an. „Insofern raten 
wir dazu, Allergien sorgfältig ärztlich abklären zu lassen und frühzei-
tig eine geeignete Therapie einzuleiten“, so Nuber.
Warum leiden immer mehr Menschen an Allergien? Welche Fak-
toren können ein allergisches Asthma begünstigen? Und wie kann 
man sich vorbeugend davor schützen? Antworten auf diese und 
viele weitere Fragen bietet der Referent im Rahmen seines Vortrags.
Veranstaltungsdetails 
Wann: 	 Donnerstag, 7. Mai 2026 | 18.00 Uhr 
Wo: 	 Sana Klinikum Landkreis Biberach
	 Veranstaltungsraum 1 (EG)
	 Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach

Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Interessierte können sich bis zum Vortag der Veranstaltung bevor-
zugt per E-Mail an gesundheitsforum.bc@sana.de oder telefonisch 
(Montag bis Freitag) unter 07351 55-9000 anmelden.

Zukunftstag am 23. April 2026
Zukunft im Blick: Rund 40 Mädchen und Jungen entdecken 
die DRV BW 
Girls’ Day und Boys’ Day zur Berufsorientierung 
Welche beruflichen Möglichkeiten bieten sich nach der Schule? Ant-
worten darauf erhalten rund 40 Schülerinnen und Schüler am heuti-
gen Girls’ Day und Boys’ Day bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW). Die Teilnehmenden bekommen an 
den Standorten Karlsruhe und Stuttgart praxisnahe Einblicke in die 
vielfältigen Aufgabenbereiche einer modernen Sozialversicherung 
– von Verwaltung und Beratung bis hin zu IT und Digitalisierung.Im 
Mittelpunkt steht dabei vor allem eines: selbst entdecken und aus-
probieren. Bei einer Haustour mit Rentenquiz, Infos zur Sozialver-
sicherung und konkreten Fallbeispielen aus den Bereichen Reha 
und Sucht, erleben die Jugendlichen, wie abwechslungsreich und 
sinnstiftend die Arbeit bei der DRV BW ist. Gleichzeitig wird deut-
lich, welche Perspektiven ein Einstieg in den öffentlichen Dienst bie-
tet.„Der Girls’ Day und Boys’ Day ist für uns ein wichtiger Beitrag 
zur Gleichstellung. Wir möchten junge Menschen ermutigen, unab-
hängig von Geschlechterklischees ihre Interessen zu verfolgen und 
neue Berufsfelder für sich zu entdecken. Mit aktuell rund 400 Nach-
wuchskräften und fünf verschiedenen Ausbildungs- und Studien-
zweigen bieten wir hierfür beste Voraussetzungen“, erklärt Maren 
Elsner, Gleichstellungsbeauftragte der DRV BW.Weitere Informatio-
nen zu Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten gibt es unter www.
kluge-koepfe-fuer-die-rente.de

Girls’ Day und Boys’ Day auf Social Media
Wer einen authentischen Einblick in die Welt der Auszubildenden 
und Studierenden bei der DRV BW bekommen möchte, sollte einen 
Blick auf die Instagram- und Facebook-Auftritte „Kluge Köpfe für die 
Rente“ werfen. Hier zeigen die derzeitigen Nachwuchskräfte ihren 
Ausbildungs- und Arbeitsalltag kreativ und echt. Auch der Girls‘ Day 
und Boys‘ Day wird über diese Kanäle begleitet. Weitere Informatio-
nen unter: www.instagram.com/klugekoepfefuerdierentewww.face-
book.com/klugekoepfefuerdierente.

anzeigen@duv-wagner.de

Ihre Chiffre-Antwort
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© Stefanie Kolb/DEIKE 748R11R2

Wiesenlabyrinth
Fridolin hilft einem Rehkitz, den Weg zurück zu seiner Mutter zu finden. Wie müssen die beiden 
laufen, wenn sie unterwegs alle zehn Löwenzahnblüten einsammeln möchten, ohne dabei eine 
Strecke zweimal zu gehen?
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© van Hoorn/DEIKE 721R22R1

So geht es: Klebe die Bastelseite auf einen stabilen Bogen Bastelkarton. Schneide 
die einzelnen Memorykärtchen entlang der Linien sorgfältig aus. Nun kannst du 
mit deinen Freunden dein selbst gebasteltes Spiel spielen. Damit kein Kärtchen 
verloren geht, bewahrst du das Spiel am besten in einer kleinen Schachtel auf.

Du brauchst dazu:

Bastelkarton in deiner Lieblings-

farbe, Schere, Klebstoff, eine klei-

ne Schachtel

Natur-Memory
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GESUNDHEIT

STELLENANGEBOTE

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Chr. Himmelfahrt) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 13.05.2026
Abgabeschluss: 08.05.2026, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0
 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach (07351) 5005-130
 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller  siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809
Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH,  
Region Oberschwaben (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen (08331) 8556-100
oder  0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag  08:00 – 12:00 Uhr
 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag  08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr
 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste
01. / 02. / 03. Mai
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
- Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 
 Tel. (07352) 9230-0
- Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
- Betreuungsgruppe Silberperlen
 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefonisch

Allgemeiner Notfalldienst:  Rufnr.  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  Rufnr.  116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst:  Rufnr.  116 117

Im Internet
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie-Str. 6, 88400 
Biberach, Sa, So und an Feiertagen 9 - 18 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 
24, Ulm, Mo. - Fr., 19 - 8 Uhr, Sa., Sonn- und Feiertag, 8 - 8 Uhr.
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt zum Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt: 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00

Apothekennotdienst im Umkreis von 20 km: 
Freitag, 01 Mai 2026:
- Apotheke am Klinikum, Marie-Curie-Str. 6, 
  88400 Biberach an der Riß, Tel .: 07351 / 5 06 81 80
- Rupertus-Apotheke, Ulrichstr. 4, 87724 Ottobeuren, 
  Tel .: 08332/ 796240
Samstag, 02. Mai:
- Elefanten-Apotheke, Kalchstr. 8, 87700 Memmingen, 
  Tel .: 08331 / 2107
- Kornhaus-Apotheke Leutkirch, Kornhausstr. 12, 
  88299 Leutkirch im Allgäu, Tel .: 07561 / 9 88 80
Sonntag, 03. Mai 2026:
- Löwen-Apotheke, St .- Josefs-Kirchplatz 6, 
  87700 Memmingen, Tel .: 08331 / 71378
- Neue Apotheke Laupheim, Mittelstr. 46, 88471 Laupheim, 
  Tel .: 07392 / 60 22
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176
Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343
Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November: Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:   Freitag,16:00 – 17:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag 12.00 - 13.00 Uhr
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Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Deine Aufgabe:

•  Zustellung von Zeitungen und Briefen in der Nacht

Du bringst als Zusteller mit: 

•  Gültiger Führerschein der Klasse B

•  Gute körperliche Verfassung

•  Hohe Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

Unser Angebot:

• Vergütung mindestens € 14,- pro Stunde

•  Unbefristeter Vollzeitarbeitsplatz

•  40 Wochenstunden bei 6 Arbeitstagen pro Woche

• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

ZUSTELLER FÜR ZEITUNG UND 
BRIEFE (m/w/d)

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG

Tel: 0751 2955 – 1666 
E-Mail: job@suedmail.de 
Website: www.suedmail.de 

Interesse geweckt? 
Dann jetzt bewerben!

vbao.de/radeln

Save the 

Date!

Sie radeln, 
wir spenden!
Jeder Kilometer zählt! Radeln Sie mit, wir spenden 
für regionale Projekte. Spaß haben und Gutes tun – 
gemeinsam für unsere Region!

Volksbank
Allgäu-Oberschwaben eG
Für die Menschen. Für die Heimat.

10:00 - 17:00 Uhr

So. 14. Juni 2026

GESCHÄFTSANZEIGEN


